N 
er Intelligenz. Blatt. 


Sonnabends, den 2 eto 1818. 


* ö 


us 4" 


Augen gende vom Kalten September 1818. 


Herr. Graf vo. Mieldzinski aus Miloslaw, l. in Nro. 251 Breslauerſtr; 
Hr. Gutsbeſitzer v. Radonski aus Bieganowo, l. in Nro. 165 Wilhelmsſtraße; 
Hr. Erbherr v. Sczaniecki aus Chelmno, Hr. Erbherr v. Lutomski aus Turkowo, 
Hr. Kanonikus v. Kowalski aus Gneſen, Hr. Landgerichts = Director Doͤhring aus 
Frauſtadt, J. in Nro. 210 Wilhelmstraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Morze aus Gozu⸗ 
chowo, Hr. Gutsbeſitzer v. Zakrzewski aus Wyniar, Hr. Gutsbeſither v. Ulatowski 
aus Lesniewi, l. in Nro. 391 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Malczewski aus 
Michalez/ Hr. Gutsbeſitzer v. Dombrucki aus Monakow, l. in Nro. 113 Breite⸗ 
krass; Hr. Sprachlehrer Flament aus Crakau, l. ft Nro. 26 Waliſche; De 

utöbefiger v. ski aus Kuzuicy, l. in Nro. 33 Waliſchei. 


Den 29 ſten September. i 
Herr Gutsbeſtt Ber v. Zakrzewski aus „Przesnicy, Hr. Gutsbeſt en Radke 
aus Olborze, l. in Nro. 243 Breslauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Kolaczkowski 
aus Woynowo, Hr. v. Frotha Lieut. im 6ten Ulanen⸗Regiment aus Birnbaum, l. 
in Nro, 244 Breslauerſtraße; ; Hr. Kaufmann Teſchner aus Glogau, l. in Nro. 
257 Breslauerſtraße; Hr. Kozlowski Particul. aus Warſchau, Hr. Gutsbeſitzet v. 
Dembinski aus Moreinkowo, l. in Nro. 394 Gerberſtraße; Fr. Kammerherrin * 
Dobrzicka aus Bablin, Hr. Gutsbeſi iger v. Dobrzickl aus Chociezy, Hr. Guts be⸗ 
fiber v. Kornatowski, aus Dzichowicz, l. in Nro. 168 Waſſerſtraße; Hr. Gutsbe⸗ 
ſitzer v. Potocki aus Lubowo, Hr. Gutsbeſitzer v. Zychlinski aus Owieczek, . in 
Nro. 187 Waſſerſtraße; Hr. Gutsbeſi itzer v. Buſſe aus Brunchewo, l. in Nro. 95 
a St. Adalbert. pi 
52 5 > 2 30ſten Serie = 
Herr Gutsbeſitzer v. Goslinowski aus Rokitnice, Hr. Gutöbefißer o, Bin⸗ 
kowsli ki aus Moraslo, Hr. Oberforſter Reiter aus Obornik, Hr. Kaufmann Schulz 
aus Stettin, Hr. Kaufmann Sander aus Leipzig; Hr. Kaufmann Daum aus 


’ 
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Bromberg, Hr. Oberamkmann Richter and Bialos it, l. in Nro. 243 Beeslauer⸗ 
ſtraße; Hr. Parlicul. v. Glyſzezynski aus Dresden, l. in Neo 244 Bres auerſtr.; 


Fr. Gutsbeſitzerin v. Malachowska aus Jeſiorek, Hr. Staroſt v. Chlapowski aus 


Lubiatowka, l. in Nro. 165 Wilhelmsſtraße; Hr. Erbherr v. Zbijewski aus Vialz, 
Fr. Erbfrau v. Urbanowska aus Kowalski, Hr. Gutsbeſitzer v. Moraczewski aus 
Mieczoyna, Fr. Gutsbeſitzerin v. Sypniewska aus Pakow, Fr. Gutsbeſitzerin von 


Malczewska aus Zurawity, Fr. Gutsbeſitzerin v. Maciejewska aus Popowko, l. in 


Nro. 391 Gerberſtraße; Hr. Kanzler v. Dunin aus Gneſen, Hr. Pacticul. von 
Dzierzanowski aus Macznik, l. in Nro. 116 Breiteſtraße; Hr. Kaufmann Cons⸗ 
bruch aus Brandenburg, Hr. Gutsbeſitzer v. Celkowski aus Gurowko, Hr. Guts⸗ 
beſitzer Buſſe aus Mechlin, Hr. Gutsbeſitzer v. Lewandowski ans Dalewo, Frau 
Gutsbeſitzerin v. Starzenska aus Chelkowo, (. in Nro. 99 cof der Wilde; Herr 
Gutsbeſitzer v. Mlodzianowski, Hr. Erbherr v. Przerocki aus Skrzetuſzewicz, l. in 
Nro. 33 Waliſchei. 85 5 1 
LEE Abgegangen. 8 a 2 
Hr. Erbherr v. Cieleckt; Hr. Erbherr vi Komierowski; Hr. Staroſt von 
Cielecki; Hr. Erbherr von Zychlinski; Hr. Erbherr v. Zimniewicz; die Kaufleute 
Hr. Freiſchmidt und Hr. Detert; Hr. Abt o. Oſtaſzewski; Fr. Gutsbeſitzerin von 
Radonska; Hr. Gutsbeſitzer v. Zakrzewski; Hr. Gutsbeſitzer v. Ulatowski; Herr 
Gutsbeſitzer v. Morze; Hr. Gutsbeſitzer v. Badenski; Hr. Erbherr v. Swigeidis 


Ediktal⸗ Vorladung. | 


Nachdem über das Vermögen des hie⸗ 


ſigen Rauchhaͤndlers Leiſer Pelte der Kon⸗ 
kurs eröffnet worden; fo laden wir alle 
diejenigen, welche an deſſen Vermoͤgen 
Anſprüͤche zu haben glauben, hiermit vor, 
in dem auf den 13ten Oktober d. J. 
Vormittags um 10 uhr vor dem Land⸗ 
Gerichtsrath Roll anberaumten Termine 


entweder perſonlich, oder durch Specials ö N > 2 
nym osobiscie lub przez pelnomocni- 


Bevollmächtigte zu erſcheinen, und ihre 
Forderungen anzugeben, nachzuweiſen, 
und Claſſification zu gewaͤrtigen; widri⸗ 


genfalls diejenigen, welche dies nicht 


thun, mit ihren etwanigen Forderungen 


an die Leiſer Pelteſche Maſſe praͤkludirt, 


Zapozew Edyktalny. 

Nad maigtkiem Leizera Peilte kus. 
nierza handluigcego futrami konkurs 
otworzony zostal, zapozywamy prze- 
to wszystkich, ktorzy do maigtku ie. 
go pretensye iakowe mie& mniemaig, 
aby sig na terminie przed Konsylia- 
rzem Sadu Naszego Ryll w dniu 
13tego Pazdziernika r. b. 
2 rana o godzinie Iotey wyznaczo- 


ka specyalnego stawili, pretensye 
swe dostateczuie podali, takowe.udo- 
wodnili i klassyfikacyi oczekiwali, 


. przeciwnym albwwiem razie 2 pre- 


tensyami swemi do massy Leizera 


En 
2 


2 
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und ihnen gegen die übrigen Gläubiger 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 
den wird, Solchen Liquidanten, welche 
nicht pefſbnlich erſcheinen konnen, wer⸗ 
den die hieſigen Juſtizkommiſſarien Weiß⸗ 
leder, Mittelſtaͤdt, Müller: und Peterſon 
in Vorſchlag gebracht, von denen ſie ei⸗ 
nen oder den andern mit Vollmacht und 
Information verſehen konnen. 

. Poſen den 22. Mai 1818. 


eng; tent La udger ich. 


Peilte prekludowani zostang i wieeziie 
im wzglgdnie drugich Wierzycieli 


milczenle nakazane bgdzie, 


Tym Likwidantom, dsh Gp 
scie stawa& niemoga, proponuiemy n 
Mandätaryuszow . UUr. „"Weissieder, 
Mittelstädt, Müller i Peterson Ko- 
missarzow Sprawiedliwosei, ktõry ch 


dostateczng plenipotencya i informa- 
cya opatrzyé nalezy. > 


W Poznaniu dnia 22. Maia 1818. 


offener Ar reſt. 

Bei dem hieſigen Königlichen Landge⸗ 
richte iſt über das Vermögen des hiefigen 
jüdifchen Kaufmanns Israel Meier Weil, 
Judenſtraße Nr. 365. wegen Unzulaͤng⸗ 
lichkeit deſſelben, zur Befriedigung und 
‚Eiperfiellung der Gläubiger, feinem Anz 
kurs eröffnet und, de offene Aker ver⸗ 
"hängt worden. Allen denen, welche von 
dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, 


Sachen, Effekten oder Briefſchaften hin⸗ 


ter fish haben, wird demnach hiermit an⸗ 
gedeutet, demſelben davon nicht das Min⸗ 
deſte zu verabfolgen, vielmehr der unter⸗ 
Barden, Gerichts Behörde ſolches for⸗ 

eulich anzuzeigen und die 


Saher über Sachen, mit Vorbehalt ihrer 


daran habenden Rechte, in das gericht⸗ 
liche Depoſitorium abzuliefern. unter der 
Warnung: daß, wo er dem ungegchtet 
dem Gemeinſchulduer etwas bezahlt oder 
ausgeautwortet würde ches fuͤr nicht 


Krôlewsk. Pruski Sad Ziemianski. 


Areszt otwarty.“ 

Na wniosek tuteyszego kupea sta- 
rozakonnego Izraela Meiera Weil, 
przy zy dowskiey ulicy pod Renbz 
365 micszkaigcego dla niewystarcze- 
nia maigtku jego, i na zabezpiecze- 

nie Wierzycieli i iego ‚ z strony Krol. 

Sadu Zi Ziemianskicgo w duiu daisiey- 


Sin konkurs otworzony, 1 Areszt 
„etwarty. ‚wydany zostal. Zaleca sig 
wszystkimy ktorzy pienigdze, rze- 
cy, eſſekta lub skrypia spolnego 
eee posladaig, aby temuz nic 
nie ‚wydawali, ou szem o tem nasam- 
si „‚prz0d Podpisanemu Sadowi, doniesli, 1 

rect) lub pieniadze mietracge prawa 
do nich im siuzgcego, do Depositu 53- 
dowego 3 w- przeeiwnym zag 
razie, bowiem mimo tego 
ee kon wyplaei6lub 
‚wydad cokolwiek mieli, wypkata ta- 
Lowa za niewaäng i i nienastapiong u- 
wal aun i na rzecz massy Powtörnte 


geſchehen ; Kegel, uw zum Beſten der _Seiaghiong bydz ma, 


7 


Maſſe anderweit beigetrieben; wenn aber 
der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen 
A verſchweigen und zurück halten 
ſollte, er noch außerdem alles ſeines 


daran habenden Unterpfands⸗ und an⸗ 


dern Rechts fur verluſtig erklart wer⸗ 
den ſoll. 

Urkundlich unter Beidruͤckung des Ger 
richts⸗Siegels und der gewöhnlichen 55 
58 l 

Poſen den 18. September 1818. 


„Kbnigl. Preußiſches Landgericht. . 


— {JORO 
4 


"Gdyby zas posiedzici el takowych pie. 
nicdzy lub rzeczy zatrzyma& lub za- 
‚tai6 miat, wszelkie zastawne i inne 
prawa do nich mu sluzgge ı utraci. 


Dla lepszey wiary i wagi przy wy⸗ n 


cisnieniu en . za$wia- 
deza. 


1 


w v Pozmaniu d. 18. Werein, 1818, 


Krälewako: PruskiSad zie- 
mianski. 5 


* Bekanntmachung. 1 


Auf Antrag der Przepierczynskiſchen 
Erben ſoll der ganze Mobiliar⸗Nachlaß 
deſſelben, beſtehend in Silber, Kupfer, 
Meſſing, Zinn, Hansgeräth, Möbeln, 
Glas, Fayance ic. ic. gegen gleich baare 
Bezahlung in Courant öffentlich verkauft 
werden. Wir haben hierzu einen Termin 
auf den 13ten October d. J. Vormittags 

um 9 Uhr vor dem Landgerichts⸗Secre⸗ 

tair Kaas angeſetzt, und fordern Kauflu⸗ 
ſtige auf, ſich zu dieſem Behuf im dem 
Hauſe Breite⸗Straße Nro. 118. wo die 
Auction e werden soll, külzu⸗ 
finden. 


nnn 


oben den 12. Septhr. tBr8, 
Kbniglich⸗Preuß. Landgericht. 
Br von UNE ABEESHU BIT SETENOZ 


F en d 514 


celu tv kamteniey pod esd 
A ulicy“ BEP 95 10 
„1 ieytacya odbywad bedzie. 


. ens 


Obwiesczenie. 
Na wniosek Sukcessorò w- Stanista- 
wa ‚Przepierezyniskiego cala iego po- 


zostalosé nieruchoma, skladaigca sie 


2 srebra, miedzi, mosi adzu, eyny, 
sprzetöw domowych, meblow, Hrn 
f: aneh: 3 22 it. ge 


177 


Penne przedang bydz EIKE AL AN 


8 . Wyznaezylisuty do tey'prze 
termin na dz ie n 1 3. PaZd EI 
mika r. b. 0 gedzinie gtey 485 
na przed Sekretarzem Sadu Ziensiän. 


skibgo Kaas, 1 58 sbystkieh 
bebe eee ie 


I 
85 


Poznan data 12. 8 
ee Pr 1 845 Zie- 


0 
55 Ski... IUNTHEuR 
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Subh aſtations⸗Patent. 


Es wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß das hieſelbſt ſub Nr. 306 der hieſigen 
Altſtadt am Wronker Thore belegene, zur 
Peter Gottfried v. Stremmlerſchen Con⸗ 
curs⸗Maſſe gehörige Grundſtück, beſte⸗ 
hend aus einem maſſiven Stall und Wa⸗ 
gen⸗Remiſe, welche nach der in unſerer 
Regiſtratur befindlichen Taxe, die daſelbſt 
täglich nachgeſehen werden kann, auf 
2231 Rthlr. 7 gGr. 4 pf. abgeſchaͤtzt 
ſind, im Wege der nothwendigen Subha⸗ 
ſtation dffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden ſoll.— 


Es werden daher alle Kaufluſtigen hier⸗ 
mit vorgeladen, in den desfalls anzuſe⸗ 
 Kenden Terminen N 


* 


den 3often October c. und 


den Sten Januar 1819, 


von denen der letzte peremptoriſch iſt, vor 
dem Landgerichts⸗Rath Skopnik Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr im Inſtructions⸗Zimmer 
unſeres Gerichts zu erſcheinen, ihre Ge⸗ 
bote zu Protokoll zu geben und ſodann zu 
gewaͤrtigen, daß das Grundſtuͤck dem 
Meiſtbietenden adjudicirt werden wird. 


. Zugleich werden alle nicht bekannte 
Real⸗Prätendenten dieſes Grundſtücks 
vorgeladen, zur Erhaltung ihrer etwani⸗ 


Patent Subhastacyiny. 


Czyniemy ninieyszem wiadomo, 
-i2 staynia murowana i wezownia, 
tu w Poznaniu pod Nrem 306 przy 
Wronieckiey bramie poloZone, do 
massy konkursowey Piotra Gottfryda 
Stremlera nale2gce, ' podlug taxy. 
ktora codziennie W Registraturze na- 
szey przeyrzang bydz moZe, na Ta- 
larow 2231. dgr. 7. fen. 4. oszaco- 
wane, w drodze subhastacyi konie- 
cznie potrzebney, publiczuie nay- 
wigcey daigcemu przedane byd ma- 
ia. Wszyscy wiec maigcy ochotg 
kupna wzywaig sig, aby WW] na- 
czonych w tey mierze terminach 


dnia 30. Sierpnia, 
— 30. Pazdziernika r. b. 


erana o godzinie gtey i osobliwie 


Ania 8. Stycznia 18 19. 


zrana o godzinie 9., iako ostatecznym 


i peremptorycznym terminie przed 
Konsyliarzem Skopnik w izbie in 
strukcyiney Sadu naszego stawili sig, 
i licyta swe de Protokulu podati, 
‚poczem naywiecey w ostatuim ter- 
minie daigcy spodziewa& sig moge, 
12 iemu grunt ten przysadzony bg- 
dzie. Zarazem wzywamy wszystkich 
nieznaiomych, realaych ‘Kredytoröw 
gruntu tego aby sig, celem dostrze- 
gania praw swych, albo ꝓrzed .osta- 
mim terminem zglosili, lub naypo- 


gen Gerechtſame ſich bis zum letzten Ris-Zniey w tymze terminie stawili sie, 


+ 


2 


‚ “ £ ’ 


citations⸗Termine, ober ſpaͤteſtens in die⸗ 
ſem Termine zu melden, und ihre Anſpruͤ⸗ 
che anzuzeigen, mit der Warnung, daß 
die Außenbleibenden, nach erfolgter Ad⸗ 
indication, damit gegen den neuen Beſi⸗ 
er und in ſo weit ſie den Fundum betref⸗ 
5 nicht weiter gehört werden ſollen. 
Poſen den 23. April 1818. N 
* ie 8 ER 


Subhaſtations⸗ Patent, 

Im Auftrage des Königl, Landgerichts 
zu Krotoſzyn haben wir zum öffentlichen 
Verkauf der zur Johann Szarawaraſchen 
Nachlaß ⸗Maſſe gehörigen, in der Stadt 


Grabow belegenen Grundſtuͤcke, beſte⸗ 


hend in einem hölzernen Haufe nebſt Brau⸗ 
und Brennerei, Garten und ſonſtigem 
Zubehör, welches zuſammen auf 357 
Rthlr. 8 ggr. abgeſchaͤtzt worden, einen 
Bietungs⸗Termin auf den 14 ten De⸗ 
cember e. an hieſiger Gerichts ſtelle an⸗ 
beraumt, und laden Kaufluſtige. dazu 
tin. Zugleich fordern wir alle diejeni⸗ 
gen die einen Real- Anſpruch an dieſe 
Grundſtuͤcke zu haben vermeinen, hier⸗ 
mit auf, ihre Forderungen im gedachten 


Termin anzuzeigen, und nachzuweiſen, 


widrigenfals fie damit, unter Auferle⸗ 
gung eines ewigen Stillſchweigeus, wer⸗ 
den praͤeludirt werden. | 

Kempen den 15. September 1818. 
Kön Bee 8 e 
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1 pretensye swe podali; wrazie bo- 
wiem przeciwnym niestawaigey po 
nastapionym przysadzeniu „ preten- 


syami swemi przeciwko ncwemu. po- 


siedzieielowi, ile sig takowe Brunn 
tycza, ius 9 eluchauemt nie 
beda· i 

Poznan dnia 23. Kwietnia 1818. 
Rrolewsko- PruskißgdZiemianiski, 


Patent subhastacyiny. 
- W. skutek polecenia Krölewsko- 


Pruskiego Sadu Ziemianiskiego wKro- 
toszynie, wyznaczyligmy do sprze- 


dazy gruntöow do pozostalosci po Ja- 
nie Szarawara nalezacych i w miescie 
Grabowie ‚poloZonych, skladaigeych 
sie 2 domu drewnianego, browaru 1 
gorzalni, tudziez ogrodu z przyle- 
gloSciami, ogölnie na 351 talarow 
8 der. 'otaxowanych,. termin na dzien 
14. Grudnia r. b. na posiedzeniu 
Sadu swego i Zapozywamy na tako- 
WV wszelkich. ‚öchotg do kupna maig- 
cych. Przytem wzywamy wszelkich 
do tych gruntöw realne pretensye 


‚rosczacych, aby takowe W terminie 
oznaczonym. donieslii udowodnili, 


w przeciw nym bowiem razie, E tako- 

wemi prekludowanemi beda i onymze 

wieczne milczenie nakazane zostanie. 
Kempno d. 15. Wrzesnia 1818. 


‚Krölewsko - Pruski Sad Pokoiu, 
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er — Bekanntma chung. L 
In Folge Hohen Auftrages des Kd⸗ 
nigl. Hochlbbl. Landgerichts zu Frauſtadt 
vom 16. Juli a. c. Nro. 1105 ſoll das 
zu Liſſa sub Nro. 897 belegene dem juͤ⸗ 
diſchen Handelsmaun Meyer Scherbel zu⸗ 
"gehörige und von den Sachverftändigen 
auf 206 Rthlr. gewürdigte Haus im 
Wege der nothwendigen Subhaſtation NG 
fentlich an den Meiſtb'stenden gegen 
gleichbaare Bezahlung in klingendem 
Preuß. Courant verkauft werden. Wenn 
wit nun hierzu einen Termin auf den 
Zofen October d. J. Vormittags 
um 9 Uhr in dem Locale des hieſigen Kd= 
niglichen Friedens- Gerichts anberaumt 
haben, fo laden wir Kaufluſtige hiermit 
eiu, in biefem Termine zu erſcheinen, 
ihre Gebote abzugeben und hat der Meiſt⸗ 
bietende den Zuſchlag dieſes Hauſes nach 
erfolgter Genehmigung der kompetenten 
Gerichts⸗Behoͤrde zu gewaͤrtigen. 
Liſſa den 5. Auguſt 1818. 8 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


1 
0 Obwiesezeniel 
W skutku zalecenia Prreswietnegs 
Szdu Ziemianskiego w Wschowie 
2 dnia 16. Lipca r. b. Nr. I 105, dom 
pod liczba 897. tu 1 Lesznie polo- 
Zony, Starozakonnemu Meyer Scher- 
belkupcowinalegcy i przez bieglyck 
na talarow 206. otaxowany, drogg 
licytacyi potrzebney wiecey daig.ce- 
mu za gotowa wyplatz pienigdzy ku- 
pna w kurancie brzmigcyın Pruskim 
publieznie przedany bydZ ma. Gdy- 
smy do tego termin na dzien 3% 
Paz dziernika r. b. o godzinie 9. 
zrana w locale Sadu Pokoju tnteysze- 
go wyznaczyli, tedy wzywamy ocho- 
te kupna maigcych, aby na terminie 
tymze stangli, licytum swoie odtlali 
i wigeey daigcy przybicia domu te- 


go po nastapiẽ maigcey approbacyi 


WIadzy przyzwoitey Sadowey ocze- 
kiwa& moe. 32. g 
Leszuo dnia 5. Sierpnia 1818. 


Krolewsko - Pruski Sad Pokoiu. 
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Bekanntmachung. 

Es ſind von dem Königlichen Friedens⸗ 
Gerichte zu Birnbaum einigen verdaͤchti⸗ 
gen Frauensperſonen folgende Sachen, 
als: e 5 
I. blau⸗ und weiß = ſtreifige Zuͤchen⸗ 

Leinwand 14 Ellen lang; 

2. dito 7 Ellen lang; 
3. 8 Ellen ordinaires grünes Tuch; 
4. 4 Ellen dito, dito, 


Obwiesczenie 
Przes Sad Pokoiu w Miedaycho - 
dzie pewney podeyrzaney kobiecie na- 
stepulace rzeczy , jako to: 

I. modra plocienng w biale pra2ki 
powtokg 14 lokci dug. 

2. dito dito siedm ktokci dlugz- 

3. o$m lokci ordynaryinego ziele: 

nego sukna. : 

A, cetery lokcie dito, 


3. 3 Stuck ſchwarz⸗ſeidene Tücher; 

I Paar Kinderſtiefeln; 

7. 3 Paar lederne Frauensſchuhe; 
8. 3 Paar lederne Pantoffeln; 
9, 3 Stück porcellaͤnene Pfeifenköpfe; 

10. 1 hölzernen Pfeifenkopf mit zwei 

‚Röhren; 

11. 8 Dutzend und 2 Stück kleine gel⸗ 

be Knoͤpfe; 

12. 4 Stück kleine Einlege⸗Meſſer; 
abgenommen, und an uns eingeſandt 
worden. Wahrſcheinlich find dieſe Sa⸗ 
chen im Monat Februar c. auf den Jahr⸗ 


maͤrkten zu Filehne und Drieſen entwen⸗ 


det worden. Wir fordern die etwanigen 
Eigenthuͤmer auf, ſich binnen 4 Wochen 
und ſpaͤteſtens bis zum Zoſten October 
©. bei uns zu melden, ihr Eige Bae 7 
Recht nachzuweiſen und die Sachen 

Empfang zu nehmen. Wenn bis zu die⸗ 


ſer Friſt ſich Niemand meldet, ſollen die⸗ 


ſe Sachen zum Beſten des Wel 
. verkauft werden. 


Frauſtadt den 3 September a 


Königl. Preuß. Ingquifitoriat. 


5. trzy czarne iedwabne chustki. 

6. jedng parg dziecinnych bötow. 
7. tray pary skörzanych kobiecych 
traewikow. 

8. ttzy pary skörzanych pantoflöw. 
9. tray porcelanowe fayki. g 
10. jedng drewniang fayke z dwie, 

ma cybuchami, 
II. osm tuzingw i dwa male 2öly ch 
guzikow. 5 
12. cztery male Few bow nee, 
odebrano i do nas odestano. Moze 
by d, Ze te rzeczy w miesigeuLutym 
r. b. pod czas jarmarku w Wieleniu 
lub w Drezenku ukradzione zostaly. 
Wzywamy wigctychZe Wiascicie- 
li, azeby sig w przeciagu czterech ty- 


godni a naypöZniey na dzien 30. Pa- 
zdzi 


ernika r. b. u nas zglosili, ‚swoizg 

wWlasnosé udowodnili, a tém sposo- 
bem rzeczy te wydane im zostang, a 
gdy sie Woznaczonym czasie nikt 
niezglosi, xzeczy takowe na dobro 
funduszu kryminalnego sprzedane 
beda. 

Wschowa d. 20. Walk 1818. 
Kroölewsko-Pruski Inkwizytoryat. 


" Diebjäßriget ſehr fchönes Barclay-Yorter hat in Cenmiſſt ion N 
und iſt dadurch in den Stand geſetzt ſolches auf Faͤßer unverſteuert und ver⸗ 


vo. 4 ſehr billigen Preiſen zu verkaufen. 


Fr, Bielefeld. 


